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  Ausführliche klausurtaktische Vorüber-
legungen

 Ergänzende Vertiefungshinweise
 30 % mehr landesrechtliche Klausuren
 Klausureinreichung als PDF möglich

K1
Fernklausurenkurs 1. Examen

Mehr als Fall und Lösung



Alpmann Schmidt

Informationen und Anmeldung 
  www.alpmann-schmidt.de

Bundesweite juristische Repetitorien
zum 1. und 2. Examen 

Die Wahl des richtigen Repetitoriums ist Vertrauenssache, 
denn wie gut Ihre Examensvorbereitung wirklich war, 

wissen Sie erst nach dem Examen. 
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Wir sind sicher auch in Ihrer Stadt!


